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Kellerduell in Crailsheim
Basketball-Bundesliga: BG muss in der Arena Hohenlohe den zweiten Auswärtssieg holen

Göttingen. „Tod oder Gladiolen“
– unter diesen martialischen
Slogan stellt Fußball-Erfolgs-
trainer Louis van Gaal gerne
entscheidende Partien. Für die
BG Göttingen steht solch eine
Partie am Mittwoch um 20 Uhr
an. Der Basketball-Bundesliga-
Vorletzte gastiert beim Viert-
letzten Crailsheim Merlins.

„Natürlich stehen wir unter
Druck. Aber es liegt nun an uns
zu beweisen, dass wir damit um-
gehen können“, sagte BG-Center
Harper Kamp nach der Nieder-
lage in Bonn mit Blick auf das
Kellerduell in Crailsheim. Was
den Kampf um den Ligaverbleib
angeht, ist der 27-Jährige aber
optimistisch: „Wir haben mit
Ian Hummer jetzt einen weite-
ren Akteur im Team, der unser
Spiel auf ein höheres Level he-
ben kann.“

Ein Favorit ist im Vorfeld der
Partie schwer auszumachen,
denn beide Mannschaften wei-

sen erschreckende Niederlagen-
serien auf. Ein mickriger Aus-
wärtssieg steht bei zehn Versu-
chen auf der Habenseite der
Veilchen. Und dieser Triumph
scheint Lichtjahre zurückzulie-
gen. Am 10. Oktober 2015 ge-
wann das Team von Headcoach
Johan Roijakkers 99:85 beim an-
scheinend abgeschlagenen Ta-
bellenletzten in Weißenfels.

Die Merlins, sportlicher Ab-
steiger der vergangenen Spiel-
zeit und nur aufgrund der Insol-
venz der TBB Trier dank Wild-
card noch erstklassig, spielen
derzeit enorm erfolglos. Nur
Schlusslicht MBC hat mit acht
Niederlagen in Serie mehr Plei-
ten hinnehmen müssen als die
fünfmal in Folge sieglos geblie-
benen Zauberer. Den letzten
Sieg verbuchten sie am 27. De-
zember gegenHagen. Allerdings
sind die Gastgeber ausgespro-
chen heimstark. Alle ihre fünf
Siege verbuchten sie in der Are-

na Hohenlohe.
„Crailsheim ist ein Team, das

gut verteidigen kann und im
Angriff viele Waffen hat“, warnt
Roijakkers. Neben Center Adam
Chubb (10,9) gehören Aufbau-
spieler Jordan Callahan (12,3),
Forward Konrad Wysocki (11,8)
und Guard Shy Ely (11,0) zu den
Leistungsträgern. Im Hinspiel
in der Sparkassen-Arena stach
nur Wysocki, und die BG be-
hielt beim Debüt von Khalid El-
Amin die Punkte. Der Spielma-
cher wird auch im Rückspiel, zu
dem die BG bereits am Dienstag
in Bestbesetzung angereist ist,
der Schlüsselspieler sein.

Sowohl die Veilchen als auch
Crailsheim sind im Kampf um
den Ligaverbleib auf jeden Punkt
angewiesen. Wer sich in diesem
direkten Duell durchsetzt, hat
wohl die besseren Chancen, nach
dem gemeinsamen Aufstieg 2014
auch in der Serie 2016/17 weiter
erstklassig zu sein. bam

Center mit Dribbling-Talenten:
BG-Star Harper Kamp. Foto: CR

Die 80-Kilometer-Herausforderung
Der Lenglerner Fußballer Martin Hunger nimmt an der Brocken-Challenge teil

Göttingen. Dieser Mann hat
Mumm: Der Seulinger Martin
Hunger, der für die SG Lenglern
in der Bezirksliga Fußball spielt,
gehört zu knapp 200 Läufern, die
am Sonnabend um 6 Uhr den
Ultramarathon Brocken-Chal-
lenge in Angriff nehmen – 80 Ki-
lometer vom Göttinger Kehr auf
den Harz-Gipfel.

Bei der 13. Auflage desWohltä-
tigkeitslaufes sind außerdem
1900 Höhenmeter zu meistern,
und kurz vor dem Ziel wird eine
Schneehöhe von etwa 50 Zenti-
metern erwartet. Das Besondere
an der Brocken-Challenge:Wenn
bei Barbis die Hälfte, also ein
knapper regulärer Marathon, ge-
schafft ist, geht es über die restli-
chen 40 Kilometer bergauf. Der
Göttinger Florian Reichert, Sie-
ger der beiden vergangenen Läu-
fe, stellte 2015 in 6:33 Stunden ei-
nen neuen Streckenrekord auf.

In dieser Zeit wird Hunger am
Sonnabend nicht im Ziel sein, so
viel dürfte feststehen. Der Fuß-
baller, der am Tag zuvor 29 Jahre
alt wird, hat noch nicht mal ei-
nen Marathon absolviert, ge-
schweige denn zwei auf einmal.
Aber er hat sich seit dem vergan-
genen Sommer trotzdem akri-
bisch vorbe-
reitet: Allein
im Januar ist
er im Durch-
schnitt 100 bis
120 Kilometer
proWoche ge-
laufen und
dreimal 60 Ki-
lometer, für
die er rund
5:15 Stunden benötigte. „Ich
habe den einen oder anderen
Berg mitgenommen, die Plesse
und die Mackenröder Spitze.
Aber nach vier bis viereinhalb
Stunden wird es eine Quälerei“,
berichtet Hunger.

Groß war seine Freude, als er
imNovember unter mehr als 400
Bewerbungen für den Lauf aus-
gelost wurde. „Ich war echt hap-
py“, sagt Hunger. Doch warum
nur, schließlich erwartet ihn eine
Strapaze? „Ich wollte einmal da-
bei sein, es versuchen“, sagt er.
„Es ist ein schönes Erlebnis, eine
spektakuläre Herausforderung.“

Bei Lenglern spielt er auf der
laufintensiven Sechser-Position,
die Brocken-Challenge ist aber
auch für einen Dauerläufer eine
ganz andere Herausforderung.
„80 Kilometer sind schon eine
Ansage. Ich musste erst mal gu-
cken, inwieweit mein Körper das
mitmacht und wie ich mit der
Ernährung klar komme“, sagt
Hunger, der als Gesundheits-
und Krankenpfleger imWeender
Krankenhaus arbeitet.

Positiv stimmt ihn die Unter-
stützung von Eltern und Freun-
din, die am Sonnabend an den
Verpflegungsstationen auf ihn

warten. „Ich werde Schmerzen
haben, und es wird hart werden.
Mein Respekt ist riesig, aber
Angst habe ich nicht“, sagt Mar-
tin Hunger.

Von eduard warda

Kurz vor dem Ziel: Teilnehmer der Brocken-Challenge auf verschneiten Wegen im Harz. Foto: Schilder

Martin Hunger

derwohltätigkeits-ultrama-
rathon des Vereins ausdau-
ersport für Menschlichkeit
(aSFM) über rund 80 Kilo-
meter von Göttingen auf den
brocken wird am Sonnabend
zum 13. Mal veranstaltet und
hat bisher Spenden von
mehr als 134 000 euro er-
löst. Favorit ist der Vorjah-
ressieger Florian reichert
(Göttingen). Knapp 200 Läu-
fer dürfen in jedem Jahr an
den Start gehen.

aUF Den Brocken

Laufen für den
guten Zweck

Knapper
Sieg für MTV

Göttingen. Nur knapp hat
sich derMTVGeismar in der
Handball-Landesliga bei
Schlusslicht TG Münden II
durchgesetzt. Der MTV sieg-
te mit 26:25 (14:9). Keine
Auswärtspunkte gab es für
die SG Spanbeck/Billings-
hausen.

TG Münden II – MTV
Geismar 25:26 (9:14). Die
Göttinger starteten als Favo-
rit, aber äußerst behäbig, und
lagen schnell mit 0:3 hinten.
Dank des siebenfachen Tor-
schützen Matthies und des
gut aufgelegten Kreisläufers
Streuber verschaffte sich das
Team von Dominik Kemke
bis zur Halbzeit aber einen
beruhigenden Vorsprung.

Auch Durchgang zwei lief
lange nach dem Geschmack
der Gäste, die 15 Minuten vor
dem Ende mit 21:13 vorne la-
gen. Anschließend kamen
die bis dato harmlosen Mün-
dener jedoch auf, lagen ur-
plötzlich mit 24:23 vorne.
Geismars Rechtsaußen Ach-
sel bescherte Geismar mit
seinem Tor in der Schluss-
Sekunde doch noch Saison-
sieg Nummer sieben. – Tore
MTV: Matthies (7), Kerklau
(5/4), Streuber (5), Achsel
(5), Teune (3/1), Kusterer (1).

SG Zweidorf/Bortfeld – SG
Spanbeck/Billingshausen31:24
(17:9). Bei den Gästen fehlte
von Beginn an der Zugriff,
der deutliche Halbzeitrück-
stand war die Folge. Auch
eine 5:1-Deckung brachte
nicht mehr die Wende, auch
wenn die Gäste noch einmal
auf 20:25 verkürzten. – Tore
SG Span./B.: Badenhop (2),
Henke (5), R. Deschner (3),
Henze (3), Schröder (3), J.
Deschner (2), Dettmar (2),
Dressler (4). cro

Handball-Landesliga

TWG-Männer
steigen ab

Göttingen. Die Schwimme-
rinnen des TWG 1861 haben
bei den Mannschaftsmeister-
schaften der 2. Bundesliga in
Oldenburg den Klassenver-
bleib geschafft. Die TWG-
Männer steigen dagegen in
die Landesliga ab.

Die Göttinger Frauen er-
reichten 14 411 Punkte und
retteten sich mit Platz acht
vor dem Abstieg. Den Män-
nern, die erst im vergangenen
Jahr aufgestiegen sind, fehlten
in der Endabrechnung mehr
als 300 Punkte zu den Nicht-
abstiegsplätzen. Obwohl be-
reits nach dem ersten Ab-
schnitt abzusehen war, dass
derWeg der TWG-Männer in
die Landesliga führt, kämpf-
ten sie und verbesserten ihr
Vorjahresergebnis.

Vereinsrekorde stellten Vi-
vian Simon über 200 m Rü-
cken und Henrik Fischer über
400 m Lagen auf. Bei den
Frauen erschwamm Phillis
Michelle Range die punktbes-
te Leistung – 697 Zähler über
200 m Brust. Bei den Män-
nern stellte Philip Krumbach
über 100, 200, 400 und 1500 m
Freistil neue Bestmarken auf,
über 1500 m knackte er die
600-Punkte-Marke. eb/war

in kürze

05 empfängt SCW
am 18. Mai zum Derby
Göttingen. der 1. Sc 05, Schluss-
licht der Fußball-Landesliga,
empfängt den Ligakonkurrenten
Scw amMittwoch, 18. Mai, zum
nachholspiel anpfiff des Süd-
niedersachsen-derbys auf dem
Platz im Maschpark ist um 18.30
uhr. der neue termin wurde auf
dem Staffeltag in Groß Flöthe
(braunschweig) vereinbart. au-
ßerdem wurde ein weiteres der-
by, das 05-heimspiel gegen den
tSV Landolfshausen, von Sonn-
tag, 10. april, auf Sonnabend, 9.
april, um 16 uhr vorverlegt. war

FuSSball

BBT lässt sich Sieg
aus der Hand nehmen
Göttingen. das bbt Göttingen
hat in der nachwuchsbasketball-
bundesliga (nbbL) eine erneu-
te niederlage einstecken müs-
sen. die Göttinger unterlagen bei
den Phoenix hagen Juniors mit
59:64 (34:30). das bbt rutschte
damit auf den sechsten Platz ab.
dabei hatte es noch zur halbzeit
nach einem auswärtssieg ausge-
sehen, und auch noch eineinhalb
Minuten vor Spielende hatte Göt-
tingen mit 59:55 geführt. danach
aber legte hagen einen entschei-
denden 9:0-Lauf auf das Parkett.
„auf diesem niveau musst du 40
Minuten performen.wenn du nur
zwei Minuten pennst, wirst du
bestraft“, sagte bbt-trainer Se-
pehr tarrah. – Punkte bbt: büür-
ma (11), Mügge (10), hadenfeld
(8), borchers (7), heidelberg (6),
Fietze, Menzel (je 5), Joosten (4),
nofal (3). war

baSketball

Deutlicher Erfolg
für MTV Geismar
Göttingen. der MtV Geismar
hat in der handball-Landesli-
ga der Frauen einen deutlichen
auswärtssieg eingefahren: die
MtVerinnen gewannen bei der
hSG nord edemissen mit 39:25
(20:10) und vergrößerten da-
mit die abstiegssorgen der hSG.
„Mit 39 eigenen treffern sind wir
mehr als zufrieden. allerdings
schmecken uns die 24 Gegento-
re überhaupt nicht“, sagte Sport-
wartin amray habermann. – Tore
MTV:wienecke (9), Kemke (5),
Müller-eigner (4/2), Stielow, ha-
bermann, heiers (alle 4), brun-
ke (3/1), Plotzki, Schilling (beide
3). – Außerdem: MtVVorsfelde –
dSc dransfeld 28:26. eb/war

Handball

weitere berichte sowie
Videos und bildergalerien
finden Sie unter:
goettinger-tageblat.de

alles rund um den regio-
nalen, nationalen und auch
internationalen Fußball
gibt es unter:
gt-sportbuzzer.de

Mehr regionaler
Sport online


